
 

 

 
......................................................................                             ............................................ den ........................................ 
(Anmeldender Träger der Maßnahme) 
 
 
An die 
Bezirksregierung 
 
..................................................................... 
 
über das Staatliche Umweltamt  
 
..................................................................... 
..................................................................... 
___________________________________ 
(PLZ-Ort) 
 
 

Anmeldung einer Maßnahme 
zur Aufnahme in die Dringlichkeitsliste für die Gewährung 

von Zuwendungen für die Sanierung von Altlasten 
 
 
1 
Bezeichnung der Maßnahme (einschließlich der ortsüblichen Benennung der Altablagerung/des 
Altstandortes) 
....................................................................................................................................................... 
....................................................................................................................................................... 
 
 
2 
Nähere Angaben zur Altablagerung / zum Altstandort in Form des Erfassungsbogens / Stammdaten für 
das Informationssystem Altlasten Nordrhein-Westfalen (ISAL-Erfassungsbogen / Stammdaten) in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 
[Die Angaben sind dieser Anmeldung beizufügen. Der RdErl. d. Ministeriums für Umwelt, Raumordnung und 
Landwirtschaft v. 24.2.2000 (SMBl. NRW. 770) ist zu beachten.] 
 
 
3 
Vorgesehene Maßnahme 
 
 
3.1 
Art der Maßnahme (bitte ankreuzen) 
 
Gefährdungsabschätzung ........................................................................................................ 
Sanierungsuntersuchung ......................................................................................................... 
Sicherungs- oder Sanierungsmaßnahme .......................................................................... 
Überwachungsmaßnahme ....................................................................................................... 
 
 
 
 

... 



 

 

3.2 
Geschätzte zuwendungsfähige Ausgaben 
 
.............................................. Euro 
 
 
3.3 
Verteilung auf die Haushaltsjahre 
 
     
     
 
 
4 
Einstufung der Dringlichkeit durch die Gemeinden (GV) 
 
4.1 
Anzahl der von der Gemeinde (GV) 
im Haushaltsjahr vorgesehenen entsprechenden Maßnahmen                   ..................................................... 
 
4.2 
Rangziffer in der Reihenfolge der Dringlichkeit dieser Maßnahmen                               

..................................................... 
 
4.3 
Nach Auffassung der Gemeinde (GV) für die Bestimmung der Dringlichkeit 
maßgebendes Kriterium nach Nummer 2 der Vorläufigen Richtlinien                            

..................................................... 
 
 
5 
Ergänzende Erläuterungen (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen): 
 
 
 
 
 
 
 
 

.................................................................................................. 
(Rechtsverbindliche Unterschrift des Trägers der Maßnahme) 

 
 
6 
Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Wasser- und Abfallwirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 

................................................................................................ 
(Unterschrift) 
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